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Balkaninvest.eu: Personalberatung erwartet Impulse durch Bulgariens Euro-
Beitritt ab 2026

Mit dem für 2026 geplanten Beitritt Bulgariens zur Euro-Zone sieht die in Sofia ansässige 
Personalberatung Balkaninvest.eu EOOD bedeutende Chancen für den Arbeitsmarkt und die 
internationale Zusammenarbeit.

„Der Euro-Beitritt ist ein starkes Signal für wirtschaftliche Stabilität und wird die Attraktivität 
Bulgariens für ausländische Investoren, gerade solche aus der Eurozone, weiter steigern“, so Dirk 
Steffes-tun, M.A., Gründer und Geschäftsführer der Personalberatung. „Wir erwarten, dass sich 
daraus auch neue Impulse für den bulgarischen Arbeitsmarkt und die grenzüberschreitende 
Rekrutierung ergeben.“

Die Einführung des Euro sei dabei für viele nur ein formaler Schritt, so Steffes-tun weiter:

„Die bulgarische Währung Lew ist seit fast 30 Jahren fest an den Euro beziehungsweise 
die Deutsche Mark gekoppelt. Damit unterscheidet sie sich von anderen 
Beitrittskandidaten. Es gab keinerlei Wechselkursschwankungen, und Bulgarien hat sich 
trotz dieses Korsetts wirtschaftlich sehr gut entwickelt. Man könnte also sagen, dass 
Bulgarien von Anfang an in der Euro-Zone mit dabei war.“

Auch im Alltag werde die Euro-Einführung deutliche Erleichterungen bringen:

„Bulgarien ist wirtschaftlich nahezu vollständig auf Europa fokussiert. Das ständige 
Geldwechseln war und ist sowohl für Unternehmen als auch für Privatpersonen lästig 
und teuer. Gut, dass damit bald Schluss ist!“

Balkaninvest.eu unterstützt seit 2009 internationale Unternehmen bei der Rekrutierung 
qualifizierter Fach- und Führungskräfte – mit besonderem Fokus auf Personal mit 
Deutschkenntnissen. Als lizenzierte HR-Agentur berät das Unternehmen Firmen sowohl in 
Bulgarien als auch in anderen EU-Ländern. Darüber hinaus bietet Balkaninvest Schulungen und 
Beratungen im Bereich Online-Personalmarketing an.

„Gerade in einem wettbewerbsintensiven Umfeld wie dem europäischen Arbeitsmarkt wird es 
entscheidend sein, gezielt zu rekrutieren und moderne Methoden der Ansprache einzusetzen“, 
ergänzt Steffes-tun, der seit 2007 in Bulgarien lebt und zuvor für die Friedrich-Naumann-Stiftung in 
Brüssel und Sofia tätig war.

Die Personalberatung sieht sich gut gerüstet, ihre internationale Kundenbasis mit dem 
bevorstehenden Euro-Beitritt noch besser zu unterstützen.

Über Dirk Steffes-tun, M.A.

Dirk Steffes-tun lebt seit 2007 in Bulgarien. Zuvor war der Politikwissenschaftler in Brüssel im 
Bereich Europapolitik tätig. Kurz nach Bulgariens EU-Beitritt übernahm er eine Position als 
Regionalkoordinator der Friedrich-Naumann-Stiftung in Sofia. 2009 gründete er die 
Personalberatung Balkaninvest.eu EOOD.



Über Balkaninvest.eu EOOD

Seit 2009 bietet Balkaninvest.eu EOOD HR-Dienstleistungen aus Sofia (Bulgarien) an und verfügt 
über die erforderlichen staatlichen Lizenzen. Die Agentur ist auf die Vermittlung von 
deutschsprachigem Personal spezialisiert und begleitet Unternehmen bei der Rekrutierung in 
Bulgarien und dem EU-Ausland. Neben der Personalvermittlung zählen auch Schulungen und 
Beratungen im Bereich Online-Recruiting zum Portfolio.
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